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AUS DER GEMEINDEKANZLEI
Schnell zu finden: - Homepage

- Gemeindeblatt
- Termine

Bürgerversammlung in 2026
Am Montag, 19. Oktober, 19:45 Uhr findet im Gast‐
hof „Walburg“ in Ruderatshofen die Bürgerversammlung
für 2026 statt. Bgm Stich

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 20. Oktober, 19.30 Uhr findet im I. Stock der
Gemeindekanzlei eine öffentliche Gemeinderatssitzung
statt. Themen sind u.a. die über- und außerplanmäßigen
Ausgaben. Ein nichtöffentlicher Teil findet im Anschluss
statt.

Aus der Sitzung vom 13. Oktober
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 13. Oktober
wurde dem Bauantrag „Neubau eines Wohngebäudes mit
8 Wohneinheiten“ in der Apfeltranger Dorfstraße zuge‐
stimmt, ebenso Befreiungen von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes „Apfeltrang Innerorts“ im Bereich des
Wiederkehrs sowie der Überschreitung der Grundflächen‐
zahl.
Bgm Stich berichtete anschließend über den Sachstand bei
der Planung für einen weiteren Stellplatz (zwischen Alter
Schule und Pfarrhof) am Feuerwehrhaus Apfeltrang. Für
den Entwurf fehlt noch die Stellungnahme des Kreis‐
brandrates. Außerdem muss noch ein Vergleichsangebot
für das Bauaufmaß der Alten Schule eingeholt werden.
Das ist die weitere Datengrundlage für Planungen des Füs‐
sener Architektenbüros. Die Untere Denkmalschutzbehör‐
de hat grundsätzlich schon Zustimmung signalisiert.
Wasserwart Armin Herz berichtete, dass die Untere Natur‐
schutzbehörde einem Solarzaun am Brunnen Ruderatsho‐
fen nur unter Auflagen zustimmt, da es sich hier um eine
artenreiche Flachland-Mähwiese handelt. Zudem wurde
von einem Fachbüro festgestellt, dass die vorhandene
Tauchpumpe und das Ausgleichsgefäß zu groß dimensio‐
niert ist. Eine zweite Pumpe (Saugpumpe) könnte einge‐
baut werden, wenn der Schaltkasten und der Brunnende‐
ckel umgebaut wird. Detaillierte Planungen und
Absprachen mit den Behörden sollen folgen. Somit könnte
der Ausfall einer Pumpe zu kompensiert werden.

Abwasserverband tagt
Am Dienstag, 27. Oktober, 19.30 Uhr findet eine Sitzung
des Abwasserverbandes Aitrang-Ruderatshofen statt.
Nach einer kurzen Besichtigung auf der Verbandskläranla‐
ge findet im I. Stock der Gemeindekanzlei eine öffentliche
Sitzung zu anstehenden Investitionen statt. Es folgt ein
nichtöffentlicher Teil.

Baum- und Strauchschnitt an öffentlichen
Straßen, Rad- und/oder Gehwegen

Besonders in dieser Jahreszeit ist immer wieder zu sehen,
dass Äste von Bäumen und Sträuchern aus privaten
Grundstücken in den sog. Lichtraum von öffentlichen Stra‐
ßen sowie Gehwegen und Radwegen hineingewachsen
sind.
Wir bitten die Grundstückseigentümer deshalb dringend
darauf zu achten und dafür zu sorgen, dass folgende so‐
genannte Lichträume freigehalten werden:
o 4,50 m über der gesamten Fahrbahn
o 2,50 m über einem Gehwegen und Radwegen

Denken Sie als Grundstückseigentümer daran, dass die
gefahrlose Benutzung von Straßen, Geh- und/oder Radwe‐
gen für uns alle hilfreich ist. Bei einem Unfall oder bei Be‐
schädigungen an Fahrzeugen durch überhängende Äste
haftet der Grundstückseigentümer mit.
Wenn Sie selbst nicht in der Lage sind, den Rückschnitt
durchzuführen, sind Angehörige, Nachbarn oder entspre‐
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chende Firmen damit zu beauftragen. In Wohngemein‐
schaften ist die Hausverwaltung auf die entsprechenden
Maßnahmen hinzuweisen.
Im Sinne der Straßenverkehrsordnung und der damit ver‐
bundenen Verkehrssicherheit hoffen wir auf Ihre Einsicht.
Sollte in Einzelfällen diese Einsicht nicht vorhanden sein,
weisen wir vorsorglich darauf hin, dass bei erfolgloser
Aufforderung die Gemeinde Aitrang den Rückschnitt auf
Kosten der Grundstückseigentümer vornehmen kann. Er‐
sparen Sie uns bitte diese Maßnahme.

Befreiung von der Abwasserabgabe 2026
für Kleinkläranlagen

Für die Befreiung von der Abwasserabgabe 2026 (Fällig‐
keit 2027) benötigen wir von den Besitzern der Klein‐
kläranlagen die Bescheinigung der Funktionstüchtigkeit
(Wartungsbericht) für das Jahr 2026. Nach Vorgabe des
Landratsamtes Ostallgäu können nur Wartungsberichte
anerkannt werden, aus denen die Höhe des Schlammstan‐
des hervorgeht.
Bitte bei der Gemeindeverwaltung oder Verwaltungsge‐
meinschaft Biessenhofen bis spätestens 31.12.2026 ab‐
geben. Vgem Biessenhofen

Abgabetermin „Grüne Karte“
Für die Entsorgung des Baum- und Strauchschnitts organi‐
siert der Landkreis wieder eine Sammlung mit der „Grünen
Karte“ und holt das Material an den Wohngrundstücken
ab. Die „Grüne Karte“ ist bei allen Gemeindeverwaltungen
sowie im Landratsamt gegen eine Gebühr von 20 € erhält‐
lich.
Die Bündel (Naturstrick) dürfen nicht schwerer als 25 kg
sein. Das Astmaterial darf max. 8 cm dick und anderthalb
Meter lang sein.
Der genaue Abholtermin wird vorher schriftlich mitgeteilt.
Die ausgefüllten Karten sind bis spätestens Freitag, 30.
Oktober 12 Uhr bei der Gemeindeverwaltung oder direkt
im Landratsamt abzugeben.

Abgabetermin „Sperrmüllkarte“
Die Möglichkeit zur Anmeldung von Sperrmüll für das IV.
Quartal 2026 besteht bis Freitag, 6. November, mittags 12
Uhr. In der Gemeindekanzlei und auch im Landratsamt
können bis dahin Sperrmüllkarten abgegeben werden.
Diese sind in der Gemeindekanzlei erhältlich und kosten
20 €. Sie gelten für eine Sperrmüllmenge bis 2 cbm. Der
Termin für die Abholung wird durch das Entsorgungszen‐
trum bekannt gegeben.

Erntedank - Ein Fest des Dankens

In den Kindergartengruppen sprachen wir über das Fest
Erntedank, woher unser Essen kommt und was alles
wächst.

Am Montag, 5. Oktober besuchten die beiden Kindergar‐
tengruppen die St. Jakobus-Pfarrkirche in Ruderatshofen.
Wir schauten uns den liebevoll gestalteten Erntedankaltar
an. Die Kinder konnten verschiedene Früchte, Gemüse
und andere Gaben entdecken.
Mesnerin Sabine Barnsteiner hat geduldig alle Fragen von
den Kindern beantwortet. Vielen Dank dafür.

Haus für Kinder Regenbogen / Carina Bader

Seniorenmittagstisch
Der nächste Mittagstisch für Senioren findet am Donners‐
tag, 29. Oktober, ab 11:30 Uhr im „Restaurant Elbsee“
statt. Um telefonische Voranmeldung bis Mittwoch, 28.
Oktober, 13 Uhr, unter Tel.: 08343 / 330 wird gebeten. Wir
wünschen viel Vergnügen und guten Appetit.

Stefan Eger und Petra Straub, Seniorenbeauftragte

WIR für den Bevölkerungsschutz

Die Freiwillige Feuerwehr Apfeltrang ist seit zwei Jahren im
Bereich Atemschutz aktiv. Die Gemeinde hat hierfür wich‐
tige finanzielle Mittel investiert, die durch regelmäßige und
fachgerechte Ausbildung gezielt für den Bevölkerungs‐
schutz eingesetzt werden.
Aktuell verfügt die Feuerwehr Apfeltrang über neun aus‐
gebildete Atemschutzgeräteträger, die ihr Wissen und ihre
Fähigkeiten bei zahlreichen Übungen weiter festigen und
ausbauen.
Bei der Übung im September wurde der Brand einer Erd‐
geschosswohnung mit mehreren vermissten Personen si‐
muliert. Aufgrund der starken Verrauchung herrschte na‐
hezu vollständige Dunkelheit, selbst die eigene Hand vor
dem Gesicht war nicht mehr zu erkennen. Der Atem‐
schutztrupp konnte unter diesen schwierigen Bedingun‐
gen zwei vermisste Personen retten und den Brand lö‐
schen. FF Apfeltrang

Übungen der Bundeswehr
Eine Einheit der Bundeswehr führt vom 26. bis 29. Okto‐
ber eine Übung durch. Der Übungsraum erstreckt sich u.
a. auf das Gebiet der Gemeinde Ruderatshofen. Der Bevöl‐
kerung wird nahe gelegt, sich von den Einrichtungen der
übenden Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von
liegen gelassenen Sprengmitteln (Fundmunition u. dgl.)
ausgehen und auf die Strafbestimmungen nach dem
Sprengstoffrecht wird besonders hingewiesen. Ersatzan‐
sprüche für evtl. Schäden sind sofort der Gemeinde anzu‐
zeigen. Den Betroffenen wird empfohlen, sich - soweit
möglich - die Kennzeichen der eingesetzten Manöverfahr‐
zeuge zu notieren. LRA
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LEADER-Förderung:
startreife Projektideen einreichen

Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine, Verbände und
Kommunen im Ostallgäu können für die achte geplante
Sitzung vom Entscheidungsgremium des bergaufland Ost‐
allgäu e. V. bis spätestens 29. Oktober Projektbeschrei‐
bungen bei der Geschäftsstelle einreichen, um einen Zu‐
schuss über das Förderprogramm LEADER zu beantragen.
Diese müssen mindestens einem Entwicklungs- und Hand‐
lungsziel der Strategie des Vereins dienen und den Förder‐
bestimmungen von LEADER entsprechen. Die Geschäfts‐
stelle beim Regionalmanagement des Landkreises berät
und unterstützt bei der Förderung. Eine frühzeitige Kon‐
taktaufnahme mit der Geschäftsstelle wird empfohlen.
Nach Abstimmung mit der Geschäftsstelle werden die ein‐
gereichten Projektbeschreibungen Ende November dem
Entscheidungsgremium des Vereins vorgestellt, das dann
über die grundsätzliche Förderung über LEADER be‐
schließt. Danach kann die Antragstellung beim zuständi‐
gen Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
(AELF) Kempten erfolgen. Auch darüber hinaus können
vorbehaltlich der zur Verfügung stehenden Fördermittel
noch Projektideen in der Förderperiode 2023 – 2027 ein‐
gebracht werden.
Gefördert werden kann in den Themenschwerpunkten Kli‐
ma und Mobilität, Sozialer Zusammenhalt, Landwirtschaft,
Umwelt und Natur sowie Wirtschaft, Bildung und Kultur
und Tourismus. Dabei sind Fördersätze in der Regel von 30
bis 60 Prozent möglich. Die Förderung beträgt zwischen
7.000 Euro bis 250.000 Euro, in bestimmten Fällen auch
mehr.
Weitere Informationen auf www.bergaufland-ostallgaeu
.de sowie über Telefon 08342 911-687/-688 oder per E-
Mail info@bergaufland-ostallgaeu.de. LRA

Ertragreiches Grünland bei Klimastress
Die Folgen des Klimawandels stellen Grünlandbetriebe im
Ostallgäu zunehmend vor neue Herausforderungen. Wie
spürbar die Folgen bereits sind, hat der diesjährige Hitze‐
sommer nochmals gezeigt. Die Servicestelle Klima des
Landkreises Ostallgäu lädt daher am Dienstag, 27. Okto‐
ber von 19.30 bis 21 Uhr, bei ProRind, Kemptener Straße
46 in Unterthingau ein. Dr. Stephan Hartmann von der
Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft zeigt praxis‐
nah auf, wie Grünlandbestände langfristig ertragreich und
widerstandsfähig entwickelt werden können.
Die Veranstaltung richtet sich an Grünlandbetriebe, Ko‐
operationspartner sind die Öko-Modellregion Ostallgäu,
der Bayerische Bauernverband Ostallgäu und ProRind.
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 20. Oktober, per E-Mail
an klima@lra-oal.bayern.de oder Tel. unter 08342 911-196
möglich. LRA

Freitag, 16. Oktober
20:00 Schießabend Rotensteiner (Jugend ab 19 Uhr)
20:00 Schießabend Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)

Samstag, 17. Oktober
10:00 Kochen 60+ (Mittelschule Biessenhofen)

TERMINKALENDER

Montag, 19. Oktober
19:45 Bürgerversammlung (Gasthof Walburg)

Dienstag, 20. Oktober
14:00 Strickkreis Soziale Masche (Pfarrheim Rud.)
19:30 öffentliche Gemeinderatssitzung (1. Stock Kanzlei)

Donnerstag, 22. Oktober
09:00 Spielgruppe (1. Stock alte Kanzlei)
19:00 Jahresversammlung Apfeltrang-windradfrei e.V.

(LGH Hubertus)
20:00 Jahresversammlung Waldrechtler Apfeltrang

(Pfarrhof Apfelrang)

Freitag, 23. Oktober
17:00 Start vhs: Meditative Klangreise

(Alte Schule Apfeltrang)
20:00 Schießabend Rotensteiner (Jugend ab 19 Uhr)
20:00 Schießabend Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)

Sonntag, 25. Oktober
10:15 Minikirche (Pfarrheim Rud.)

Dienstag, 27. Oktober
14:00 Seniorennachmittag (Pfarrheim Rud.)
19:30 Sitzung Abwasserverband Ait-Rud (1. Stock Kanzlei)

Mittwoch, 28. Oktober
17:00 Abendsprechstunde im Gemeindeamt (bis 19 Uhr)

Donnerstag, 29. Oktober
9:00 Spielgruppe (1. Stock alte Kanzlei)
11:30 Seniorenmittagstisch (Elbsee Restaurant)

Freitag, 30. Oktober
12:00 Abgabe Grüne Karte
20:00 Schießabend Rotensteiner (Jugend ab 19 Uhr)
20:00 Schießabend Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)

Kirchliche Nachrichten vom 17.10.-30.10.
Apfeltrang:
Sonntag, 18.10., 09.45 Uhr Rosenkranz, 10.15 Uhr Fest‐
gottesdienst zu Kirchweih / Mittwoch, 21.10., 19.00 Uhr
Messfeier / Sonntag, 25.10., 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Ruderatshofen:
Samstag, 17.10., 18.00 Uhr Festgottesdienst zu Kirchweih,
musikalisch gestaltet mit dem Kirchenchor / Dienstag,
20.10., 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Uhr Messfeier /
Sonntag, 25.10., 09.45 Uhr Rosenkranz, 10.15 Uhr Heilige
Messe, 10.15 Uhr Pfarrheim: Minikirche

Seniorennachmittag am 27. Oktober mit
Vortrag von Dr. Sabine Sprich

Die langjährige Fachärztin für Allgemeinmedizin und Inne‐
re Medizin und bekannte Hausärztin setzt sich auch in
ihrem wohlverdienten Ruhestand weiterhin leidenschaft‐
lich für die gesundheitliche Aufklärung ein.
In Ihrem Vortrag „Demenz – Die Krankheit des Verges‐
sens“ widmet sich Dr. Sabine Sprich den medizinischen
Hintergründen und gesellschaftlichen Perspektiven der
Demenz und gibt wertvolle Einblicke in den Umgang mit
der Erkrankung im Alltag.

GOTTESDIENSTE / PFARREI
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Ziel der Veranstaltung ist es, für die Krankheit zu sensibili‐
sieren, zu informieren und auf die Bedürfnisse von Be‐
troffenen aufmerksam zu machen. Ein wichtiger Schwer‐
punkt liegt zudem darauf, das Verständnis für die
besondere Lebenssituation der Betroffenen zu wecken und
konkrete Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten für An‐
gehörige aufzuzeigen.
Der Pfarrgemeinderat und das Senioren-Ehrenamtsteam
laden ab 14 Uhr zu Kaffee und Kuchen und zum anschlie‐
ßenden Vortrag um 15 Uhr ins Pfarrheim nach Ruderatsho‐
fen ein und freuen sich auf zahlreiche Gäste aus dem ge‐
samten Gemeindegebiet. S.Piller

Rosemarie Steinhauser
aus Ruderatshofen, 82. Geburtstag

Christine Stich
aus Ruderatshofen, 84. Geburtstag

Adolf Müller
aus Immenhofen, 88. Geburtstag

Juditha Merk
aus Apfeltrang, 101 Jahre

Der Gartenbauverein informiert
Das bestellte Spitzkraut kann am Samstag, den 17. Okto‐
ber um ca. 15 Uhr bei Hedwig Hoborn, Hauptstraße 6 in
Ruderatshofen abgeholt werden.

WIR GRATULIEREN

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins Bür‐
ger gegen Müllanlage Immenhofen e.V. am Donners‐
tag 12. November, 20 Uhr im Gasthof „Walburg“ in Rude‐
ratshofen. Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden, 2. Bericht des Schriftfüh‐
rers, 3. Bericht des Kassiers, 4. Entlastung Vorstand und
Kassier, 5. Wünsche und Anträge
Dr. Rudolf Sprich, 1. Vorsitzender, Oberdorferstrasse 17 Immenhofen,
87674 Ruderatshofen
Wir bitten alle Mitglieder den Mitgliedsbeitrag von 2 € auf
unser Konto mit IBAN DE69 7336 9851 0000 6348 91 bei
der Raiba Aitrang-Ruderatshofen, BIC GENODEF1AIT zu
überweisen oder bei der Versammlung in bar zu bezahlen.

Viehscheid 2026:
Danke für ein gelungenes Fest!

Der diesjährige Viehscheid war bei spätsommerlichem
Wetter wieder ein außergewöhnlicher Erfolg. Die Weidege‐
nossenschaft Apfeltrang eG bedankt sich herzlich bei allen
Besuchern, Partnern und Helfern für die Unterstützung
und das gelungene Miteinander.
Unser herzliches Dankeschön für die tolle Zusammenar‐
beit gilt:
• Alphirte Markus Stich und seinem Treiberteam für die si‐
chere Heimkehr der Schumpenherde und des Kranzrinds.
• Allen freiwilligen Helfern beim Auf- und Abbau sowie
während des Festtags.
• Den Musikgruppen – den Kirchnachtaler Alphornbläsern,
der Musikkapelle Ruderatshofen sowie den Huttenwanger
Musikanten – für die zünftige musikalische Untermalung.
• Familie Petrich und Team vom Landgasthof Hubertus für
die kulinarische Bewirtung.
• Allen Kuchenbäckerinnen für das einladende Buffet.
• Den Familien Merk und Peischer für die Bereitstellung
des Festgeländes.
• Dem Maibaumverein Ruderatshofen und Eduard Fröhlich
für die Bereitstellung der Zelte.
• Der Freiwilligen Feuerwehr Apfeltrang und dem Sanitäts‐
dienst für die Absicherung der Veranstaltung.
• Den Bereitstellern der Parkflächen, des Scheidplatzes so‐
wie allen Anliegern für ihr Verständnis.
Besonders zu erwähnen sind die zahlreichen freiwilligen
Helfer, die beim Auf- und Abbau sowie an den Ständen an‐
gepackt haben. Dieser Tag hat wieder einmal gezeigt, wie

WIR TRAUERN UM

VEREINSNACHRICHTEN



5

stark der Zusammenhalt in unserer Gemeinde ist – ohne
diese großartige Dorfgemeinschaft und die vielen helfen‐
den Hände wäre so ein Fest schlichtweg nicht machbar.
Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen beim Vieh‐
scheid 2027! Eure Weidegenossenschaft Apfeltrang eG

Jahresversammlung
Apfeltrang-windradfrei e.V.

Am Donnerstag, 22. Oktober findet die Jahresversamm‐
lung vom Verein "Apfeltrang-windradfrei“ e.V. ab 19:00
Uhr im Landgasthof „Hubertus“ in Apfeltrang statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 1. Begrü‐
ßung und Totenehrung, 2. Bericht des Vorstandes, 3. Be‐
richt des Schriftführers, 4. Kassenbericht, 5. Kassenprü‐
fung und Entlastung, 6. Satzungsänderung §12 Vorstand,
7. Neuwahlen, 8. Wünsche und Anträge.
Alle Mitglieder und interessierte Bürger sind herzlich ein‐
geladen. Die Vorstandschaft

Musikverein Ruderatshofen feierte
sein 200-jähriges Jubiläum

Anlässlich des diesjährigen Oktoberfestes des Musikver‐
eins feierte dieser sein 200-jähriges Bestehen. Drei Tage
Feierlichkeiten - Am ersten Tag startete der Musikverein
mit traditioneller Blasmusik „meets moderner Partymucke“
mit den "Blechbätschern" und der Live-Cover-Partyband
"Speckdrum". Am zweiten Tag lautete das Motto: Blasmu‐
sik aus Leidenschaft, Tradition trifft Ekstase mit der Grup‐
pe "5er Blech".

Foto: Musikverein Ruderatshofen

Der dritte Tag stand ganz im Zeichen des Jubiläums mit
feierlichem Festgottesdienst, kurzem Festakt, Mittagessen
sowie Kaffee und Kuchen. "200 Jahre Musikverein Rude‐
ratshofen, das sind zwei Jahrhunderte, viele Generationen
und viele Menschen, die Musik gemacht haben", sagte
Pfarrer Pater Jinesh zu Beginn des Gottesdienstes vor der
voll besetzten Festhalle. Vieles hat sich bis heute verän‐
dert. Doch damals waren es ebenfalls Menschen, die zu‐
sammenkamen, um etwas miteinander zu machen. Viele
Besucher folgten der Einladung an den Festtagen um ge‐
meinsam mit dem Musikverein zu feiern.
Der Musikverein Ruderatshofen möchte sich hier bei allen
Sponsoren, Gönnern und Freunden, die zum Gelingen des
Festes beigetragen haben, recht, recht herzlich bedanken.
Hier auch ein besonderer Dank an die Gemeinde Ruderats‐
hofen für die Bereitstellung des Bauhofes.

Der Dank gilt allen, die den Musikverein im Jubiläumsjahr
begleitet und unterstützt haben. Sei es beim Jubiläums‐
konzert im Frühjahr, bei der Durchführung der Bezirkswer‐
tungsspiele im Juni in Zusammenarbeit mit dem Bezirk 4
Marktoberdorf des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes, so‐
wie jetzt beim Höhepunkt zu den Feierlichkeiten im Rah‐
men des Oktoberfestes. Danke.

Bankkauffrau in unbefristeter Anstellung
sucht für sich alleine eine 2-Zimmer-Wohnung

mit Balkon/Terrasse in Ruderatshofen
und näherer Umgebung.
Telefon: 0159 01620959

PRIVAT- / GESCHÄFTSANZEIGEN
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